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Birke
Betula pendula
frische junge Blätter
Birkengewächse
Betulaceae

Betula pendula folium Ø
Birkenblätter-Urtinktur

Wesen der Pflanze

Qualität, Ästhetik, Polarität von Leben und Tod

Die Birke vereint in sich die Gegensätze von Leben und 
Tod. Sie trägt Zeichen jung strömenden Lebens ebenso 
wie solche des Abbaus und der Mineralisierung. Wie ist 
es der Birke möglich, eine solch große Spannweite zu 
umfassen? Sie wurde in den Mythen oft als anmutig tan-
zende Jungfrau mit goldenem Haar dargestellt (Betula 
bedeutet hebräisch junges Mädchen). In der geschmei-
digen Bewegung der Zweige im Wind, im goldgelben 
Frühlings- und Herbstkleid und in der reinweißen Rinde 
können wir diesen Vergleich nachempfinden.

Tanz ist Rhythmus, Schwingung, Vibration. Anmu-
tiger Tanz, ästhetische Gestalt, Ausstrahlung ist ein 
Bildnis von reiner Qualität, von Seelenkraft, die alle 
Gegensätze vereint. Es ist das seelische Prinzip, welches 
das Geistige mit der Materie verbindet, das Tote zum 
Leben erweckt und zwischen den größten Polaritäten 
vermittelt. Das Wesen der Birke ist Qualität. Unter dem 
Einfluss dieses Baumes empfindet die Seele Farben 
leuchtender, Töne klangvoller, Düfte aromatischer. In 
seinem Wirkungsbereich erscheinen Gestalten lebendi-
ger, unsere Sinne werden befähigt, Ästhetik und Har-
monie zu erschauen.

Birkenblättertinktur ist das angezeigte Mittel, wenn 
die Welt als matt und grau empfunden wird, wenn man 
von Kräften der Erstarrung und Kälte zu sehr umklam-
mert wird. Lässt der jugendliche Schwung in den Ge-
danken und Gefühlen nach, geht die Freude an der kör-
perlichen Bewegung verloren, dient die Birke als reich 
fließender Quell neuer Kräfte.

Die Birke erreicht aber auch den gegensätzlichen 
Menschentyp, der zu leichtfüßig, zu tänzerisch durchs 
Leben geht. Den Menschen, dem das Leben eine Bühne 
zur Selbstdarstellung ist, der tiefe Bindungen scheut, der 

wie ein Schmetterling nach der Süße des Lebens hascht 
und dessen herbe Seiten verdrängt. Durch sein unver-
bindliches Verhalten hat er keinen tiefen Anteil am 
gemeinschaftlichen Band der Freundschaft und des Inte
resses, das die Menschen verbindet. 

Verbindung und Freundschaft wird im Organsys-
tem von den Nieren repräsentiert. In der Aktivierung 
der Nierentätigkeit durch Betula erhalten solche Men-
schen die Möglichkeit, sich tiefer mit dem Leben und 
den Menschen zu verbinden.

Anwendungsgebiete
Ausleitung über die Nieren (bei allgemeiner Müdigkeit, 
Hautausschlägen usw.), unterstützende Behandlung 
rheumatischer Beschwerden, Anregung der Nieren-
funktion im Rahmen einer Durchspülungstherapie (viel 
trinken) bei bakteriellen und entzündlichen Erkrankun-
gen der ableitenden Harnwege, z. B. akute und chroni-
sche Blasenentzündung und bei Nierengrieß. Sterbebe-
gleitung

Inhaltsstoffe
Flavonoide, ätherisches Öl, Gerbstoffe, Mineralstoffe

Wirkungen
Harntreibend, entschlackend

Dosierung
1–3-mal täglich 4–6 Tropfen in wenig Wasser einneh-
men. 
Bei der Behandlung von entzündlichen Erkrankungen der Harn-
wege soll eine reichliche Menge Flüssigkeit aufgenommen werden.

Gänseblümchen 
Bellis perennis
frische ganze Pflanze  
zur Blütezeit
Korbblütler
Asteraceae

Wesen der Pflanze

Unberührtheit, Unschuld, Unversehrtheit, Kindlichkeit

Das Wesen des Gänseblümchens ist auf  die Bewahrung 
der kindlichen Unschuld und Reinheit gerichtet. Es ver-
sucht sich vor Befleckung durch schuldhafte Verstri-
ckungen, wie sie zum Älterwerden gehören, zu behüten. 
Da dies letztlich unmöglich ist, scheut es sich vor der 
Welt der Erwachsenen. So scheu und verletzlich es auch 
ist, kann es dennoch große Kräfte freisetzen, um die 
Folgen von Übergriffen auf  seine seelische und körper-
liche Unversehrtheit zu heilen.

Im anderen Namen dieser Pflanze, Maßliebchen, 
kommt zum Ausdruck, dass es in der Liebe Maß hält, 

das heißt, es dosiert die Leidenschaftlichkeit des Liebes-
verlangens, es dämpft die überschießende Potenz. Das 
Gänseblümchen ist eine wunderbare Hilfe bei allen see-
lischen und körperlichen Verletzungen, die durch unge-
stüme Gewaltanwendung, vor allem auch durch sexuelle 
Aggression entstanden sind.

Anwendungsgebiete
Verletzungen, die mit dem Gefühl einhergehen, Unrecht 
erlitten zu haben, egal, ob rein subjektive Wahrnehmung 
oder objektiv erlittene Gewaltanwendung. Auch dann, 
wenn man seinem eigenen Körper Unrecht angetan 
hat, indem man durch Forcierung oder Überanstren-
gung eine Muskelzerrung oder Verletzung verursacht 
hat. Blutungen, Blutergüsse, Muskelzerrungen, Muskel-
schmerzen, auch wachstumsbedingte Verletzungen der 
Gebärmutter (Bellis als »Arnika der Gebärmutter«).

Gänseblümchentinktur kann äußerlich und inner-
lich angewandt werden, Letzteres zur systemischen Un-
terstützung des Heilungsprozesses und zur Linderung 
der seelischen Folgen der Verletzung. Auch zur seeli-
schen Unterstützung bei Folgen von sexuellen Übergrif-
fen. Bei Hauterkrankungen besonders bei Kindern 
(z. B. Ekzeme, Neurodermitis)

Inhaltsstoffe
Saponine, Gerbstoffe

Wirkungen
Entzündungshemmend, zusammenziehend, stoffwech-
selfördernd, schmerz- und juckreizlindernd

Dosierung 
1–3-mal täglich 2–5 Tropfen in wenig Wasser einneh-
men oder 5–10 Tropfen in etwas Wasser verdünnt 
äußerlich anwenden.

Bellis perennis Ø 
Gänseblümchen-Urtinktur


